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Lernaufträge zur Werkstoffkunde
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Werkstoffkunde

Nichteisenmetalle

_____________________________________________________________________________________________________


	Vorname, Name:
	

	Beruf / Berufsfeld
	Gebäudetechnikberufe / Handwerker und Planer

	Fach / Thema
	Werkstoffkunde / Nichteisenmetalle

	Lehrmittel
	Werkstoffkunde Peter Lüdi 2009

	Lernauftrag
	Nichteisenmetalle in der Haustechnik

	Zeitbedarf
	2 Lektionen

	Hilfsmittel
	Anschauungsmaterial, Schreibzeug, Farbstifte, Textmarker

	Methode/Sozialform
	Individualarbeit oder Partnerarbeit

	Leistungsziele

Lernziele: Ich kann...
	(
8.1.2 Die Bezeichnung und die Eigenschaften der


gebräuchlichen Werkstoffe und Baumaterialien nennen (K1

(
Die Einsatzmöglichkeiten der gebräuchlichen Werkstoffe beschreiben 
(K2)

· die gebräuchlichen NE-Metalle nennen
(
· die wichtigsten Eigenschaften der gebräuchlichen 
(
NE-Metalle nennen

· Einsatzmöglichkeiten von NE-Metallen beschreiben
(


	Kompetenzüberprüfung

Ich kann…
	Bezeichnen Sie alle oben aufgeführten Lernziele, welche Sie erfolgreich erreicht haben mit (.  Falls Sie ein oder mehrere Lernziele nicht erreicht haben, wenden Sie sich an Ihre Lehrperson, um die notwendigen Massnahmen zu bestimmen.

	Massnahmen
	

	
	

	
	

	
	

	Autor 
	Wälti


Ausgangslage/Vorentlastung 1

In den letzten Lektionen haben wir die Eisenmetalle, ihre Eigenschaften und Anwendungsmöglichkeiten in der Gebäudetechnik erarbeitet. In der Haustechnik spielen jedoch auch Nichteisenmetalle eine wichtige Rolle.

Auftrag  1

Nichteisenmetalle werden in Leichtmetalle und Schwermetalle aufgeteilt. Nennen Sie die Dichte, welche diese beiden Gruppen untescheidet. 

	


Auftrag  2

Beachten Sie die Tabellen Seite 39 und 44 und füllen Sie die unten aufgeführte Tabelle aus. Kreuzen Sie an, welches Metall ein Schwer- oder Leichtmetall ist.

	Metall
	Abkürzung
	Leicht-

Metall
	Schwer-

Metall

	Blei
	
	
	

	
	AL
	
	

	
	SN
	
	

	Zink
	
	
	

	Chrom
	
	
	

	
	Cu
	
	

	Titan
	
	
	

	
	Mg
	
	


Fachinformation 3

Kupfer ist in der Haustechnik ein Metall, welches ein grosses Einsatzgebiet abdeckt. Als reines Metall wie auch als Legierungsmetall wir Kupfer angewendet. In der Natur findet man Kupfer jedoch nicht in reiner Form. Wie Eisen muss auch Kupfer verhüttet werden.

Auftrag 3.1

Ergänzen Sie in der Grafik unten die fehlenden Bezeichnungen
[image: image1.bmp]




















Auftrag 3.2

Nennen Sie die wichtigsten physikalischen, chemischen und technologischen Eigenschaften von Kupfer. 

	Dichte
	

	Spezifische Wärmekapazität
	

	Längenausdehnung
	

	Schmelzpunkt
	

	Lötbarkeit
	

	Witterungsbeständigkeit
	

	Beständikeit gegen organische Säuren
	


Auftrag 3.3

Beschreiben Sie sechs Anwendungen von Kupfer in der Gebäudetechnik.

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Fachinformation 4

In der Haustechnik ist Aluminium ein sehr verbreitetes Leichtmetall. In verschiedenen Anwendungsbereichen treffen wir dieses gut bearbeitbare Metall an.

Auftrag 4

Beschreiben Sie wie aus dem Aluminiumerz „Bauxit“ Aluminium gewonnen wird und bestimmen Sie welche Menge für 1 Tonne Aluminium benötigt wird.

	

	

	


Auftrag 5.1

Nennen Sie die wichtigsten physikalischen, chemischen und technologischen Eigenschaften von Aluminium. 

Beschreiben Sie sechs Anwendungen von Aluminium in der Gebäudetechnik.

	Dichte
	

	Spezifische Wärmekapazität
	

	Längenausdehnung
	

	Schmelzpunkt
	

	Lötbarkeit
	

	Witterungsbeständigkeit
	

	Beständikeit gegen organische Säuren
	


Auftrag 5.2

Erläutern Sie wie die Aluminiumproduktion einen negativen Umwelteinfluss ausübt, und beschreiben Sie, wie jedermann mithelfen kann, diese Bilanz zu verbessern.

	

	

	

	


Zusatzauftrag

In der Haustechnik werden weitere Metalle in kleineren oder grösseren Mengen verwendet.

Füllen Sie die Tabelle unten aus und setzen Sie drei weitere wichtige NE-Metalle, welche in der Installationstechnik eine Rolle spielen, ein. Ordnen Sie jedem Metall den Schmelzpunkt, die Dichte und eine weitere wichtige Eigenschaft zu. Nennen Sie zu jedem Metall zwei wichtige Anwendungen.

	Metall
	Dichte

kg/m3
	Schmelz-

punkt
	Wichtige Eigenschaft
	Anwendungen

	Chrom
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Nickel
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Zink
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Elekrolytkupfer 99.9%         Elektrolyse





Hüttenkupfer 99.5%        Raffinierofen





Öl, Luft 


Wasser





Blasenkupfer





……………





Erzbrecher





……………..





Konzentrat





………..n





……………….





Kupferstein





……..





Schlacke





……………….
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